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Vorlage Nr. 101.18.1164 

 

Erweiterung des Beruflichen Gymnasiums an der Elisabeth-Knipping-Schule in 

der Fachrichtung Gesundheit und Soziales um den Schwerpunkt 

Erziehungswissenschaft zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

Berichterstatter/-in: Bürgermeisterin Ilona Friedrich 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

 

Der Erweiterung des Beruflichen Gymnasiums an der Elisabeth-Knipping-

Schule in der Fachrichtung Gesundheit und Soziales um den Schwerpunkt 

Erziehungswissenschaft zum nächstmöglichen Zeitpunkt wird zugestimmt.“ 

 

Begründung: 

 

Seit dem Schuljahr 2012/13 hat die Elisabeth-Knipping-Schule als eine von sechs 

hessischen beruflichen Schulen an dem Schulversuch Berufliches Gymnasium, 

Fachrichtung Gesundheit und Soziales, Schwerpunkt Pädagogik erfolgreich 

teilgenommen. Seit 2015 konnten über 100 Schülerinnen und Schüler das 

berufliche Gymnasium mit dem Schwerpunkt Pädagogik erfolgreich mit dem 

Abitur abschließen. 

 

Der Schulversuch war zunächst laut Erlass des Hessischen Kultusministeriums vom 

16. Januar 2012 für die Dauer von drei Schuljahren eingerichtet und bis zum 

31. Juli 2015 befristet. Anschließend wurde der Schulversuch erst um zwei weitere 

Schuljahre bis zum 31. Juli 2017 verlängert. Danach erfolgte eine Verlängerung bis 

die neuen Kerncurricula in Kraft sind. 

 

Mit der Verordnung über die Kerncurricula für die gymnasiale Oberstufe, das 

berufliche Gymnasium, das Abendgymnasium und das Hessenkolleg (VOKVGOBG) 

vom 17. Juli 2018 (ABl. S. 683) wurde das Kerncurriculum für den neuen 

Schwerpunkt mit Wirkung vom 1. August 2018 in Kraft gesetzt. Damit ist der 

Schulversuch ausgelaufen. 

 

 

 

Die Schulkonferenz und die Gesamtkonferenz der Elisabeth-Knipping-Schule 

haben am 16. Oktober 2018 bzw. am 20. Dezember 2018 dieser 

Organisationsänderung zugestimmt. 
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Das Staatliche Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel befürwortet und 

unterstützt die Erweiterung des beruflichen Gymnasiums an der Elisabeth-

Knipping-Schule in der Fachrichtung Gesundheit und Soziales um den 

Schwerpunkt Erziehungswissenschaft ausdrücklich. 

 

Die personellen, sächlichen und räumlichen Voraussetzungen für die Erweiterung 

um den neuen Schwerpunkt Erziehungswissenschaft sind gegeben. Zusätzliche 

Haushaltsmittel werden nicht benötigt. 

 

Gemäß § 43 Abs. 2 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) bedarf die Einführung 

des Schwerpunktes Erziehungswissenschaft in der Fachrichtung Gesundheit und 

Soziales als Regelangebot der Genehmigung durch das Hessische 

Kultusministerium. Da der Schulversuch erfolgreich verlaufen ist, wird die 

Genehmigung des Regelangebots angestrebt. 

 

Der Magistrat der Stadt Kassel hat diese Vorlage in seiner Sitzung am 

14. Januar 2019 beschlossen. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




